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�� Wir reduzieren unseren ökologischen Fußabdruck
�� Wir stellen den Menschen in den Mittelpunkt
�� Wir schaffen Werte

Möchte man die AT&S Mission-Statements den drei Dimensionen der 
Nachhaltigkeit zuordnen, ergibt das ein homogenes Bild:

Bereits in der Vergangenheit wurden die wesentlichen Anspruchs-
gruppen identifiziert, gemeinsam Wesentlichkeitsfelder eruiert und 
basierend darauf die entsprechenden Kennzahlen definiert. Das war 
und ist die Basis für die AT&S Nachhaltigkeitsberichterstattung in 
Übereinstimmung mit dem Standard der Global Reporting Initiative 
G4 „Kern“.

Das Nachhaltigkeits- und Diversitätsverbesserungsgesetz sowie die 
im Geschäftsjahr 2016/17 eingeläutete AT&S Transformationspha-
se sind Anlass genug, auch die Nachhaltigkeitsberichterstattung von 
AT&S entsprechend anzupassen. In einem ersten Schritt wurde be-
reits die Gliederung des vorliegenden Berichts an jene des Geschäfts-
berichts angeglichen. 

„Wir schaffen Werte“ ist gewissermaßen der Überbegriff, der für all 
unser Tun steht, das letztlich die langfristige Steigerung des Unter-
nehmenswertes zum Ziel hat. Diese Wertsteigerung geht für uns je-
doch weit über die rein wirtschaftliche Betrachtung hinaus, auch oder 
gerade weil die Ökonomie eine der drei Aspekte unternehmerischer 
Nachhaltigkeit ist. Im vorliegenden Bericht wird dieser Teil unserer 
Mission ergänzt, und zwar – neben der Transformation der AT&S  – mit 
unseren Unternehmenswerten sowie dem Ethik- und Verhaltensko-
dex innerhalb von AT&S, aber auch in unserer Lieferkette. Das Kapitel 
„Wir stellen den Menschen in den Mittelpunkt“ widmet sich ganz 
einer unserer wichtigsten Stakeholdergruppen: den Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern. „Wir reduzieren unseren ökologischen Fuß-
abdruck“ konzentriert sich auf alle umweltrelevanten Informationen 
und komplettiert somit das AT&S Nachhaltigkeitsdreieck.

In Anlehnung an das Format des Geschäftsberichts wird im vorliegen-
den Nachhaltigkeitsbericht nach Segmenten berichtet. Dabei werden 
dem Segment Mobile Devices & Substrates die Standorte in China 
zugerechnet, während das Segment Automotive, Industrial, Medical 
die Werke in Korea, Indien und Österreich inklusive Firmenhauptsitz 
umfasst.

Es wird darauf hingewiesen, dass der AT&S Nachhaltigkeitsbericht 
2016/17 aus ökologischen Gründen ausschließlich elektronisch zur 
Verfügung gestellt wird.

ÖKOLOGIE

SO
ZIALES ÖKONOM

IE
Wir reduzieren 

unseren ökologischen 
Fußabdruck

Wir schaffen 
Werte

Wir stellen den 
Menschen in den 

Mittelpunkt

Streng genommen sind auch die Mission-Statements 

�� Wir setzen die höchsten Qualitätsstandards unserer Branche
�� Wir industrialisieren zukunftsweisende Technologien

dem Nachhaltigkeitsdreieck zuzuordnen, da AT&S mit Qualität, und 
Innovation die Interessen der wichtigsten Anspruchsgruppen der 
AT&S – Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Kundinnen und Kunden, 
Investorinnen und Investoren – verfolgt.

Nachhaltiges Denken und Handeln ist längst zu einem Imperativ geworden. 
Dementsprechend stark ist Nachhaltigkeit in der AT&S Vision, Mission sowie der 
Unternehmensstrategie verankert. 

STATEMENT DES VORSTANDES 
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WIR SCHAFFEN WERTE
„Wir schaffen Werte“ steht für alle Maßnahmen und Aktivitäten mit dem Ziel, den Unternehmenswert zu steigern.  
Das umfasst neben all den ökonomischen Aspekten, die Schwerpunkt des Geschäftsberichts sind, vor allem auch 
unsere strategische Transformation zu neuen Technologien und die Erweiterung unseres Kerngeschäfts. Dadurch wird 
der nachhaltige Erfolg der AT&S gesichert. Ein gemeinsames Werteverständnis sowie unser Ethik- und Verhaltenskodex 
sind weitere Maßnahmen, die zur langfristigen Wertsteigerung beitragen.

Die Transformation im Überblick: 
Vom High-End-Leiterplattenhersteller zum High-End-Verbindungslösungsanbieter

HIGHEST SUSTAINABILITY STANDARDS

+
KERN- 
GESCHÄFT
Multilayer-Leiterplatten, HDI 
Anylayer-Leiterplatten, Flexible  
Leiterplatten, Embedding

Erweiterte
Technologie-
Toolbox

Zusätzliche 
Kunden

Zusätzliche
Anwendungen

Breitere 
Positionierung in 
der Wertschöp-
fungskette

NEUE  
TECHNOLOGIEN

IC-Substrate, Advanced 
Packaging, mSAP
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HIG

HEST SUSTAINABILITY STANDARDS

MORE THAN AT&S bedeutet auch MORE SUSTAINABILITY und trägt zur 
Erreichung unserer Vision und Mission bei. Zudem ermöglicht die Kom-
bination von unserem Kerngeschäft mit neuen Technologien einen
nachhaltigen Unternehmenserfolg. 

Ein gemeinsames Werteverständnis ist die Grundlage für die Schaffung 
und kontinuierliche Entwicklung einer starken Unternehmenskultur, 
die wiederum einen zentralen Einfluss auf den Unternehmenserfolg 
hat. Die AT&S UNTERNEHMENSWERTE komplettieren die Vision und 
Mission. Die Vision beschreibt, was wir erreichen wollen, die Mission 
beschreibt, wofür  wir als AT&S stehen und die Unternehmenswerte 
vervollständigen dieses Bild, indem sie uns leiten.

Ethisches Verhalten entsprechend den Unternehmenswerten wird 
zusätzlich durch den AT&S ETHIK- UND VERHALTENSKODEX ge-
stärkt. Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie Lieferanten 
unterzeichnen den Kodex, der Vision, Mission und Management 
genauso umfasst wie Mitarbeiterbelange, Ethik & Compliance, Um-
welt und Aktionäre. Der AT&S Ethik- und Verhaltenskodex wurde in 
Übereinstimmung mit der RBA (Responsible Business Alliance, frü-
her EICC) erstellt. Der Selbstbewertungsfragebogen für unsere Lie-
feranten sowie die Lieferantenaudits werden ebenfalls gemäß RBA 
durchgeführt.

M
O

RE SU
STAIN

ABILITY
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INHALTE DES ETHIK UND VERHALTENSKODEX
Management MitarbeiterInnen Ethik Umwelt Aktionäre

Corporate Governance Menschenrechte Kundenorientierung Umweltschutz Insiderhandel
Integriertes 
Managementsystem

Menschlicher Umgang und 
Disziplinarmaßnahmen Integrität Ressourcen

Compliance Arbeitssicherheit Corporate Citizenship Verantwortungsvoller 
Abbau von Rohstoffen

Interessenskonflikte Chancengleichheit und 
Antidiskriminierung Vorteile anbieten und gewähren Corporate Sustainability

Korrekte Buchführung Mitarbeiterinnen- und 
Mitarbeitermotivation

Vorteile verlangen und 
annehmen

Schutz der Vermögenswerte & 
Geheimhaltung

Aus- und Weiterbildung Datenschutz 

Vereinigungsfreiheit und Recht 
auf Kollektivverhandlungen

Offene Kommunikation, keine 
Vergeltungsmaßnahmen und 
Meldeverpflichtung

Arbeitszeit Supply Chain Management

Entlohnung Geistiges Eigentum

DIE 9 KERNELEMENTE UNSERER UNTERNEHMENSWERTE

WOFÜR STEHEN WIR?

WAS LEITET UNS?

WAS WOLLEN WIR ERREICHEN?

Integrität
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g 

Lebenslanges Lernen  

& kontinuierliche  

Verbesserung

Dialog &  

Teamwork 

Visioning &  
Innovation 

Interkulturelle  

Kompetenz &  

Toleranz 

Inspiration 

Entscheidungs- &
  

Ergebnisorientierung 
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UNSERE 
WERTE

UNSERE MISSION 
�� Wir setzen die höchsten Qualitätsstandards in unserer Branche
�� Wir industrialisieren zukunftsweisende Technologien
�� Wir stellen den Menschen in den Mittelpunkt
�� Wir reduzieren unseren ökologischen Fußabdruck
�� Wir schaffen Werte

UNSERE WERTE
�� Verantwortung
�� Commitment
�� Offenheit

UNSERE VISION 
First choice for
advanced applications
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Im vergangenen Geschäftsjahr wurden rund 977 Tsd. € in externe 
Trainings und Weiterbildungen investiert. Mit einer Reduktion um 
-949 Tsd. € im Vergleich zum Vorjahr haben sich die Ausgaben für 
externe Trainings wieder dem Geschäftsjahr 2014/15 angenähert. 
Damals beliefen sich die Trainingskosten auf 870 Tsd. €. Das Ge-
schäftsjahr 2015/16 war vor allem aufgrund des starken Aufbaus 
der Mitarbeiteranzahl in Chongqing, der Startphase der globalen 
Leadership-Initiative und des iPOK-Lean-Six-Sigma-Programms ein 
besonders trainingskostenintensives Jahr. Durch den Aufbau von 
Know-how kann mittlerweile ein Großteil von internen Trainern 
übernommen werden, wodurch die Trainingskosten im vergangenen 
Geschäftsjahr wieder reduziert werden konnten. 

Ausgaben für externe Weiterbildung [Tsd. €]

                                                                                                                                     2016/17 2015/16 Veränderung [%]
Segment Mobile Devices & 
Substrates

480 1.147 -58,2 

Segment Automotive,  
Industrial, Medical

296 319 -7,2 

Sonstige 201 460 -56,3 
Konzern gesamt 977 1.926 -49,3 

Durchschnittliche monatliche Fluktuationsrate [%]

                                                                                                                                     2016/17 2015/16 2014/15
Segment Mobile Devices & 
Substrates

2,4 3,0 3,3

Segment Automotive, Industrial, 
Medical

2,0 2,9 2,4

Konzern gesamt 2,3 2,8 3,0

Das jährliche Mitarbeiterinnen- und Mitarbeitergespräch als eines 
der Kernelemente des AT&S Personalmanagements wurde auch 
Geschäftsjahr 2016/17 wieder durchgeführt. Im abgelaufenen Ge-
schäftsjahr wurden Design und Ablauf des Gesprächs geändert. Statt 
wie bisher einmal im Jahr, finden die Gespräche in Zukunft halbjähr-
lich statt. Während der Schwerpunkt des Gesprächs im Frühjahr auf 
der Erreichung der Ziele liegt, fokussiert das Entwicklungsgespräch 
im Herbst auf die Verankerung einer offenen Feedbackkultur basie-
rend auf unseren AT&S Unternehmenswerten und möglichen Ent-
wicklungsmaßnahmen für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

Aus- und Weiterbildungsprogramme sowie Mitarbeitergespräche 
sind wesentliche Hebel für die Motivation der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter. Das spiegelt sich auch in der durchschnittlichen monat-
lichen Fluktuationsrate von 2,3 % wider, die im Vergleich zum Vor-
jahr um 18 % reduziert werden konnte.

Eine alternative Betrachtungsweise in diesem Zusammenhang ist 
die Anzahl der Neueinstellungen, auch wenn hier der generelle An-
stieg des Personalstands zusätzlich zu berücksichtigen ist.  Insge-
samt wurden im Geschäftsjahr 2016/17 an den Standorten in China, 
Indien und Österreich um 34 % weniger neue Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter eingestellt als im Vorjahr. Die meisten Neueinstellungen 
betreffen Arbeiterinnen und Arbeiter in den im Aufbau befindlichen 
Werken in Chongqing. Der Frauenanteil bei den Neueintritten be-
trägt 38,5 %. Im Vergleich dazu beträgt der Frauenanteil im Konzern  
35 % (siehe Geschäftsbericht 2016/17 Seite 74).

Anzahl Neueinstellungen Nach Geschlecht

                                                                                                                                     Gesamt weiblich männlich
Segment Mobile Devices & 
Substrates

3.227 1.321 1.906

Segment Automotive, Industrial, 
Medical

916 276 640

Konzern gesamt 4.143 1.597 2.546

WIR STELLEN DEN MENSCHEN 
IN DEN MITTELPUNKT

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der AT&S sind das Fundament unseres Erfolgs und 
die Grundvoraussetzung dafür, dass wir unsere Ziele erreichen können. Der Ausbau unserer 
Technologieführerschaft sowie ein langfristig stabiles Wachstum sind nur möglich mit dem 
Engagement der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Deshalb lag auch im Geschäftsjahr 2016/17 
der Fokus auf Aus- und Weiterbildung. Das Trainingsangebot ist vielseitig und auf die Bedarfe 
der jeweiligen Standorte zugeschnitten. Der globale Schwerpunkt lag auch heuer wieder auf 
unserer Leadership Initiative und iPOK (Implementierung von praxisorientiertem Know-how), 
einer Initiative, die auf den Grundgedanken von Lean Management und Six Sigma basiert.  
Beide Initiativen sollen zur Erreichung unserer Vision und Mission beitragen.
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Anzahl Neueinstellungen Nach Alter

                                                                                                                                     Gesamt 16-30 31-45 46-65
Segment Mobile Devices & 
Substrates

3.227 2.597 627 3

Segment Automotive, 
Industrial, Medical

916 793 97 26

Konzern gesamt 4.143 3.390 724 29

In der Gesamtbetrachtung für das Geschäftsjahr 2016/17 ergibt sich ein 
durchschnittlicher Stand an Leistungspersonal von 9.526 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern inklusive Leihpersonal (siehe auch Geschäftsbe-
richt Seite 72).

Durchschnittlicher Stand Leistungspersonal [VZÄ] nach Art des 
Anstellungsverhältnisses

                                                                                                                                     Gesamt Angestellte Arbeiter
Segment Mobile Devices & 
Substrates

6.693 1.247 5.447

Segment Automotive, Industrial, 
Medical

2.678 785 1.893

Sonstige 155 154 1
Konzern gesamt 9.526 2.185 7.341

Stand Leistungspersonal [VZÄ] Ultimo nach Geschlecht

                                                                                                                                     Gesamt Frauen Männer
Segment Mobile Devices & 
Substrates

6.932 2.611 4.321

Segment Automotive, Industrial, 
Medical

2.690 693 1.997

Sonstige 156 54 102
Konzern gesamt 9.778 3.357 6.421

Zum Ende des Geschäftsjahres 2016/17 betrug die Anzahl an Vollzeit-
äquivalenten bei AT&S bereits 9.778.

Arbeitsunfälle mit Ausfallstagen > 1 Tag pro 1 Mio. Arbeitsstunden

                                                                                                                                     2016/17 2015/16 2014/15
Segment Mobile Devices & 
Substrates

7 10 7

Segment Automotive, Industrial, 
Medical

4 3 6

Konzern gesamt 6 7 6

Ausfallstage pro 1.000 Mitarbeiterinnen & Mitarbeiter

                                                                                                                                     2016/17 2015/16 2014/15
Segment Mobile Devices & 
Substrates

12 19 25

Segment Automotive, Industrial, 
Medical

6 7 9

Konzern gesamt 10 15 19

Das stetige Wachstum und die damit verbundene Aufnahme neuer 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter stellen auch eine Herausforderung 
in Bezug auf Arbeitssicherheits- und Gesundheitsschutzmaßnahmen 
dar. Neu eingestellte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter müssen ge-
schult werden und die Anforderungen an die Unfallprävention stei-
gen mit der Personenzahl. Trotzdem ist es uns gelungen, sowohl die 
Anzahl der Arbeitsunfälle als auch der Ausfallstage absolut zu senken. 
Die relativen Zahlen stellen sich wie folgt dar:

Im Geschäftsjahr 2016/17 gab es erneut keine Arbeitsunfälle mit To-
desfolge. An dieser Stelle sei angemerkt, dass die Veröffentlichung der 
Daten bezogen auf die Ausfallstage pro 1.000 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter im Nachhaltigkeitsbericht 2015/16 fälschlicherweise in 
absoluten Werten erfolgte, weshalb die Werte im vorliegenden Be-
richt stark von der Vorjahresberichterstattung abweichen.

Selbstverständlich werden alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
AT&S Konzerns mindestens nach den jeweils geltenden gesetzlichen 
Vorschriften bzw. darüber vergütet.
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WIR REDUZIEREN UNSEREN 
ÖKOLOGISCHEN FUSSABDRUCK

2012/13 2016/17
Umsatz Abfall Energieverbrauch
Materialeinsatz CO2-Ausstoß* Wasserverbrauch

Bei ganzheitlicher Betrachtung des Nachhaltigkeitsdreiecks – des 
Zusammenspiels von ökologischen, sozialen sowie ökonomischen   
Aspekten – wird die Ressourceneffizienz bei der Produktion 
unserer Produkte vor allem dann ersichtlich, wenn man das stetige 
Umsatzwachstum seit dem Geschäftsjahr 2012/13 mit den absoluten 
ökologischen Kennzahlen in Relation setzt. Während der Umsatz der 
AT&S Gruppe im Geschäftsjahr 2016/17 verglichen mit dem Umsatz des 
Geschäftsjahres 2012/13 um rund 50 % gestiegen ist, sind die absoluten 
ökologischen Zahlen gesunken bzw. annähernd konstant geblieben.

CO₂-Fußabdruck

Bezüglich der relativen Kennzahlen hat sich AT&S auch im Geschäftsjahr 
2016/17 das Ziel gesetzt, den CO₂-Fußabdruck sowie den Frischwas-
serverbrauch um 5 % bzw. 3 % bezogen auf den m² produzierte Lei-
terplatte pro Jahr zu senken. Wie bereits im Geschäftsbericht 2016/17 
(siehe Seite 76) berichtet, ist es dem AT&S Konzern aufgrund zahlrei-
cher Energieeffizienzprojekte gelungen, die CO₂-Emissionen im Kernge-
schäft um 8,5 % zu senken, und das trotz der Miniaturisierungstrends 
und der ständig steigenden Komplexität unserer Produkte. Der Aufbau 
und die Qualifikation der Werke in Chongqing erforderten jedoch einen 
erhöhten Energiebedarf pro produziertem m² Leiterplatte, wodurch 
sich insgesamt ein Anstieg der CO₂-Emissionen um 9,9 % auf 55,7 kg 
CO₂ pro m² Leiterplatte ergibt. Vergleicht man den CO₂-Ausstoß pro m² 
Leitplatte der beiden Segmente, wird ebenso deutlich, dass der Auf-
bau der Werke in Chongqing einen maßgeblichen Einfluss auf die CO₂-
Emissionen hat. Zudem sind die Emissionen in dem Segment Mobile 
Devices & Substrates  tendenziell höher, was auf den höheren Einsatz 

Gesamt CO₂-Fußabdruck/SCOPE 1,2,3 [kg/m2 Leiterplattenlage] 

                                                                                                                                     2016/17 2015/16 2014/15
Segment Mobile Devices & 
Substrates

63,9 61,5 52,1

Segment Automotive, Industrial, 
Medical

33,6 44,6 42,4

Konzern gesamt 55,7 56,8 49,3
Konzern gesamt exkl. Chongqing 46,4 50,7 49,3

 
CO₂-Fußabdruck Produktion/SCOPE 1,2 [kg/m2 Leiterplattenlage]

                                                                                                                                     2016/17 2015/16 2014/15
Segment Mobile Devices & 
Substrates

63,0 60,7 50,9

Segment Automotive, Industrial, 
Medical

30,4 40,9 38,9

Konzern gesamt 54,2 55,2 47,5
Konzern gesamt exkl. Chongqing 44,8 49,1 47,5

CO₂-Fußabdruck Transport/SCOPE 3 [kg/m2 Leiterplattenlage]

                                                                                                                                     2016/17 2015/16 2014/15
Segment Mobile Devices & 
Substrates

1 1 1

Segment Automotive, Industrial, 
Medical

3 4 3

Konzern gesamt 2 2 2
Konzern gesamt exkl. Chongqing 2 2 2

Der CO₂-Ausstoß pro Vollzeitäquivalent konnte ebenfalls um 16 % im 
Vergleich zum Vorjahr reduziert werden.

Weitere Details zum Energieverbrauch der AT&S pro Standort und 
Quelle sind unserem CDP Report zu entnehmen (https://www.cdp.
net/de). Im abgelaufenen Geschäftsjahr konnte die AT&S das CDP Cli-
mate Change Scoring auf C verbessern. Damit liegt die AT&S über dem 
Durchschnitt der Elektronikindustrie.

von erneuerbaren bzw. weniger CO₂ -intensiven Energiequellen in den 
Werken in Österreich und Korea zurückzuführen ist. Der Strom für die 
österreichischen Standorte wird zu 100 % aus erneuerbaren Energien 
bezogen. Die Berechnung wurde ab dem Geschäftsjahr 2016/17 ent-
sprechend umgestellt.

Im Folgenden werden die CO2-Emissionen verursacht durch Erdgas, 
Schweröl und Diesel (SCOPE 1), eingekauften Strom (SCOPE 2) sowie 
durch den Transport unserer Produkte zu den Kunden (SCOPE 3) dar-
gestellt.

*Ausgangswert für CO2 bezieht sich auf das Geschäftsjahr 2015/16
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Gesamt Frischwasserentnahme [L/m2 Leiterplattenlage] 

                                                                                                                                     2016/17 2015/16 2014/15
Segment Mobile Devices & 
Substrates

865 780 696

Segment Automotive, Industrial, 
Medical

768 825 832

Konzern gesamt 839 793 734
Konzern gesamt exkl. Chongqing 700 719 734

Verbrauch enthärtetes Wasser [L/m² Leiterplattenlage]

                                                                                                                                     2016/17 2015/16 2014/15
Segment Mobile Devices & 
Substrates

188 216 218

Segment Automotive, Industrial, 
Medical

280 297 253

Konzern gesamt 213 238 228
Konzern gesamt exkl. Chongqing 208 234 228

Verbrauch Reinstwasser [L/m2 Leiterplattenlage] 

                                                                                                                                     2016/17 2015/16 2014/15
Segment Mobile Devices & 
Substrates

328 263 212

Segment Automotive, Industrial, 
Medical

192 179 163

Konzern gesamt 291 240 198
Konzern gesamt exkl. Chongqing 220 205 198

Abwasser Produktion [L/m² Leiterplattenlage] 

                                                                                                                                     2016/17 2015/16 2014/15
Segment Mobile Devices & 
Substrates

598 526 523

Segment Automotive, Industrial, 
Medical

363 377 342

Konzern gesamt 534 484 472
Konzern gesamt exkl. Chongqing 437 431 472

Auch bei der relativen Frischwasserentnahme sind die Effekte durch 
den Aufbau der Werke in Chongqing sichtbar, da beispielsweise der 
Bedarf von Frischwasser sowie enthärtetem und deionisiertem Was-
ser für die Qualifikation von Produktionsmaschinen hoch ist, während 
die Produktivität teilweise noch relativ niedrig sein kann.

Das Frischwasser wird je nach Prozessanforderungen direkt zum Ein-
satz gebracht oder zur Herstellung von enthärtetem und Reinstwasser 
verwendet. Zusätzlich wird das Frischwasser teilweise zur Kühlung der 
Produktionsmaschinen verwendet. Im Segment Automotive, Industri-
al, Medical konnte die Frischwasserentnahme aufgrund von Effizienz-
steigerungsmaßnahmen reduziert werden. Dadurch ist es gelungen, 
mit einem geringeren Gesamtwasserverbrauch mehr m² Leiterplatten 
zu produzieren. Die Entnahme an Frischwasser pro produziertem m² 
Leiterplatte auf Konzernebene exklusive Chongqing konnte ebenfalls 
um 3 % reduziert werden. Weitere Details zum Wasserverbrauch der 
AT&S pro Standort und Quelle ist unserem CDP Water Report zu ent-
nehmen. AT&S hat im vergangenen Geschäftsjahr erstmalig CDP Wa-
ter berichtet und auf Anhieb ein B-Scoring erzielt.

Während der Verbrauch an enthärtetem Wasser um 11 % reduziert 
werden konnte, ist der Reinstwasserverbrauch um 21 % angestie-
gen. Das ist vor allem auf die Substrat- und mSAP-Technologien zu-
rückzuführen, die im Produktionsprozess eine höhere Wasserquali-
tät benötigen.



13

Abfall

Es ist ein ständiges Bestreben der AT&S, die Gesamtabfallmenge zu 
reduzieren, wobei der Schwerpunkt auf der Reduzierung von gefährli-
chem Abfall liegt. Im vergangenen Geschäftsjahr konnte die Gesamtab-
fallmenge und dabei speziell der gefährliche Abfall pro produziertem m² 
Leiterplatte reduziert werden. 

Gesamtabfallmenge [kg/m² Leiterplattenlage] 

                                                                                                                                     2016/17 2015/16 2014/15
Segment Mobile Devices & 
Substrates

8,2 8,1 7,8

Segment Automotive, Industrial, 
Medical

8,0 8,3 8,0

Konzern gesamt 8,1 8,2 7,9
Konzern gesamt exkl. Chongqing 7,9 8,0 7,9

Gefährlicher Abfall* [kg/m² Leiterplattenlage]

                                                                                                                                     2016/17 2015/16 2014/15
Segment Mobile Devices & 
Substrates

4,9 5,1 5,1

Segment Automotive, Industrial, 
Medical

5,0 5,3 5,0

Konzern gesamt 4,9 5,1 5,1
Konzern gesamt exkl. Chongqing 4,7 4,9 5,1

Nicht gefährlicher Abfall* [kg/m² Leiterplattenlage] 

                                                                                                                                     2016/17 2015/16 2014/15
Segment Mobile Devices & 
Substrates

3,2 3,1 2,7

Segment Automotive, Industrial, 
Medical

3,1 3,0 3,0

Konzern gesamt 3,2 3,1 2,8
Konzern gesamt exkl. Chongqing 3,2 3,0 2,8

Kunststoff-Verpackungsmaterial [kg/m² Leiterplattenlage]	

                                                                                                                                     2016/17* 2015/16 2014/15
Segment Mobile Devices & 
Substrates

0,13 0,16 0,10

Segment Automotive, Industrial, 
Medical

0,12 0,47 0,33

Konzern gesamt 0,12 0,13 0,09
Konzern gesamt exkl. Chongqing 0,11 0,13 0,09

Aufgrund der Miniaturisierungs- und Technologietrends nimmt auch 
die Komplexität unserer Produkte ständig zu. Daraus ergibt sich zuneh-
mend das Bild, dass unsere relativen Kennzahlen nicht mehr zeitgemäß 
sind, da sie weder die Trends noch die steigende Komplexität der Pro-
dukte abbilden. Wir arbeiten daher derzeit an der Überarbeitung unse-
rer Kennzahlen.

Konfliktmaterialien 

Der Einkauf wesentlicher Materialien wurde bereits berichtet (siehe 
Geschäftsbericht Seite 77).

AT&S legt großen Wert auf Transparenz bezüglich der Verwendung 
und Herkunft der in unseren Produkten enthaltenen sogenannten 
Konfliktmineralien (Zinn, Gold). Aus diesem Grund veröffentlicht 
AT&S eine vollständige Liste aller AT&S Gold- und Zinn-Schmelzer 
und Raffineure auf der Website, die laufend aktualisiert wird. Die 
Berichterstattung erfolgt gemäß der Responsible Minerals Initiati-
ve (RMI, vormals CFSI). Damit entspricht AT&S den Vorschriften der 
Börsenaufsichtsbehörde US Securities and Exchange Commission 
(SEC) und hält den Dodd-Frank Act (Absatz 1502) ein. So können wir 
sicherstellen, dass das zur Herstellung unserer Produkte verwendete 
Zinn und Gold aus vertrauenswürdigen Quellen stammt. Lieferanten 
und deren Vertragspartner, die systematisch Menschenrechts- oder 
Völkerrechtsverletzungen in Kauf nehmen, werden von AT&S weder 
direkt noch indirekt finanziert oder begünstigt.

Zusammenfassung
Die Maßnahmen der AT&S zur Erreichung unserer Vision und Mission 
sind vielfältig. Mit dem AT&S Ethik‐ und Verhaltenskodex sowie den 
AT&S Unternehmenswerten stellen wir verantwortungsvolles Handeln 
unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie entlang der Wert-
schöpfungskette sicher und verpflichten uns damit freiwillig zur Res-
ponsible Business Alliance.  Der Effekt der getroffenen Maßnahmen im 
Bereich Personalentwicklung und Arbeitssicherheit zeigt sich in einer 
geringeren Fluktuationsrate sowie einer sinkenden Anzahl von Arbeits-
unfällen und Ausfallstagen. Im Bereich Ökologie ist vor allem hervorzu-
heben, dass der Umsatz des AT&S Konzerns über die letzten vier Jahre 
um rund 50 % gestiegen ist, während der Ressourcenverbrauch verrin-
gert bzw. zumindest konstant gehalten werden konnte.

*entsprechend lokaler, behördlicher Kategorisierung
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Disclaimer
Dieser Nachhaltigkeitsbericht enthält teilweise zukunftsbezogene Aussagen, die auf Basis 

von zum Erstellungszeitpunkt zur Verfügung stehenden Informationen getroffen wurden. 

Sie werden üblicherweise mit Wörtern wie „erwarten“, „planen“, „rechnen“, „beabsichti-

gen“, „könnten“, „werden“, „Ziel“, „Einschätzung“ und ähnlichen Begriffen umschrieben. 

Aussagen dieser Art beruhen auf aktuellen Erwartungen und Annahmen und unterliegen 

ihrer Natur nach bekannten und unbekannten Risiken und Unsicherheiten. Dazu zählen 

zukünftige Marktbedingungen und wirtschaftliche Entwicklungen, das Verhalten ande-

rer Marktteilnehmer, das Erreichen erwarteter Synergieeffekte sowie gesetzliche und 

politische Entscheidungen. Eine Vielzahl von Risiken und Ungewissheiten wird auch von 

Faktoren bestimmt, die nicht dem Einfluss von AT&S unterliegen und heute auch nicht 

sicher abgeschätzt werden können. Empfänger dieses Berichts sollten diese Aussagen 

daher nur mit der entsprechend gebotenen Vorsicht zur Kenntnis nehmen. Weder AT&S 

noch irgendeine andere Person übernehmen für die Richtigkeit und Vollständigkeit der 

in diesem Bericht enthaltenen, die Zukunft betreffenden Aussagen Verantwortung. AT&S 

übernimmt keine Verpflichtung, diese Aussagen, etwa in Hinblick auf geänderte Annah-

men und Erwartungen oder zukünftige Entwicklungen und Ereignisse sowie tatsächliche 

Ergebnisse,  zu aktualisieren.
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